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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1988 Schaafheim : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II 
Freitag, 27.01.2023, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1988 Schaafheim gegen 
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 entführten die Gäste Spvgg.
1928 Groß-Umstadt II in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TTC 1988 Schaafheim. Die Gäste profitierten dabei von einem starken mittleren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Höfgen / Sacher. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTC 1988
Schaafheim um die Nummer 1 Andreas Bihn nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Tuchtenhagen / Hartl konnten im Spiel gegen Müller / Wodniok einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Beim anschließenden 3:0
gegen Höfgen / Sacher fanden Bihn / Diehl von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Recht
kurzen Prozess machten daraufhin Hartl / Vogel beim 11:8, 11:3, 11:8 mit Ebert / Pitsch. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
folgenden 8:11, 11:8, 13:11, 11:1-Erfolg gegen Andreas Höfgen kam Andreas Bihn nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Klaus Hartl seinem Gegner Bastian Müller letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Uwe Tuchtenhagen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Erik Ebert.
Stefan Hartl verpasste es mit einem 9:11, 11:8, 8:11, 3:11 gegen Florian Sacher, einen Punkt für
sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte Andreas Wodniok Björn Vogel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Björn Vogel mit 3:1 durch. In vier Sätzen gewann Thomas
Diehl gegen Markus Pitsch und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1988 Schaafheim und Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II in die Box. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Bihn und Bastian Müller entschieden, das
Andreas Bihn letztendlich gewann. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Klaus Hartl nach einer 2:
0-Führung gegen Andreas Höfgen. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Höfgen mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die siegbringende Taktik fehlte Uwe Tuchtenhagen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Sacher ab Ballwechsel 1. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Den Sieg von Erik Ebert konnte Stefan Hartl im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Zwischenzeitlich musste Björn Vogel zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Markus Pitsch aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Chancenlos war indessen derweil Thomas
Diehl gegen Andreas Wodniok nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten danach Tuchtenhagen / Hartl gegen Höfgen
/ Sacher verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1988 Schaafheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.02.2023
gegen den TV 1898 Münster an. Für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 1863 Groß-Zimmern am 13.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:11 geht.

 Statistik:
 TTC 1988 Schaafheim

Doppel: Tuchtenhagen / Hartl 1:1, Bihn / Diehl 1:0, Hartl / Vogel 1:0 
Einzel: A. Bihn 2:0, K. Hartl 0:2, U. Tuchtenhagen 0:2, S. Hartl 0:2, B. Vogel 2:0, T. Diehl 1:1 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II
Doppel: Höfgen / Sacher 1:1, Müller / Wodniok 0:1, Ebert / Pitsch 0:1 
Einzel: B. Müller 1:1, A. Höfgen 1:1, F. Sacher 2:0, E. Ebert 2:0, M. Pitsch 0:2, A. Wodniok 1:1


